
1

Juli 2023

Herausgeber: Wolfgang Radeck · In der Neuen Welt 10 · 87700 Memmingen · Telefon 08331.9258424 · Fax 9258426 · info@lokale-mm.de · lokale-mm.de

Besuchen Sie uns auch auf 

www.lokale-m
m.de

Memminger 
      Heimatfeste 
          20. & 22. Juli 



D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N

2

Der Mitsubishi Eclipse Cross Plug-in Hybrid

2022 gefördert, 2023 für Sie verfügbar. 
Wir geben Ihnen unsere Umweltprämie!

NEFZ Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid  Gesamtverbrauch: Stromverbrauch 
(kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch Benzin (l/100 km) kombiniert 1,7. CO₂-Emission 
(g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Test-
zyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. Hinweis: Die Kfz-Steuer 
wird auf Basis der WLTP-Werte errechnet.

Sichern Sie sich eines unserer 2022er Händlerfahrzeuge als  jungen Gebrauchten. Bei Kauf 
nach Ablauf unserer  Haltefrist gem. Förderbedingungen ziehen wir die an uns ausgezahlte 
 staatliche  Umweltprämie vom Verkaufspreis ab.

Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS, 2.4 Benziner 72 kW (98 PS) 4WD, Elektromotoren vorn 
60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), Systemleistung 138 kW (188 PS), elektrische Reich-
weite bis zu 61 km (nach NEFZ), verschiedene  Farben, Händlerzulassung, z.B. Erstzulassung 

Die an uns ausgezahlte 2022er staatliche Umweltprämie wurde im Preis eingerechnet.

30.11.2022
Unser Hauspreis bei Kauf ab 30.06.2023

Ab 29.390 EUR
Preis gilt bei Kauf ab 30.06.2023 - Bestellen Sie jetzt vor und sichern Sie sich Ihr Fahrzeug!

Autohaus Sirch GmbH 
Dr.-Karl-Lenz-Str. 27
87700 Memmingen
Telefon 08331/96840
www.autohaus-sirch.de
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NEFZ Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Stromverbrauch (kWh/100 km) 
kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch Benzin (l/100 km) kombiniert 1,7. CO-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienz-
klasse A+++. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTPTestzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfah-
ren NEFZ umgerechnet. Hinweis: Die Kfz-Steuer wird auf Basis der WLTPWerte errechnet.

Der Mitsubishi Eclipse Cross Plug-in Hybrid

2022 gefördert, 2023 für Sie verfügbar.
Wir geben Ihnen unsere Umweltprämie!
Sichern Sie sich eines unserer 2022er Händlerfahrzeuge als jungen Gebrauchten. Bei Kauf nach Ablauf unserer Hal-
tefrist gem. Förderbedingungen ziehen wir die an uns ausgezahlte staatliche Umweltprämie vom Verkaufspreis ab.

Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS, 2.4 Benziner 72 kW (98 PS) 4WD, Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS)/ 
hinten 70 kW (95 PS), Systemleistung 138 kW (188 PS), elektrische Reichweite bis zu 61 km (nach NEFZ), 
verschiedene Farben, Händlerzulassung, z.B. Erstzulassung 30.11.2022
Unser Hauspreis bei Kauf ab 30.06.2023

Ab 29.390 EUR
Preis gilt bei Kauf ab 30.06.2023 - Bestellen Sie jetzt vor und sichern Sie sich Ihr Fahrzeug.
Die an uns ausgezahlte 2022er staatliche Umweltprämie wurde im Preis eingerechnet.
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EDITORIAL
Mal notiert …

Öffnungszeiten
Mittwoch – Samstag ab 17 Uhr · Sonn- & Feiertags ab 11 Uhr 
Robert-Bosch-Str. 5 · 88450 Berkheim · Tel 08395 7366  · info@wirtshaus-larifari.de

…kehr‘ im Lari ein 
zum glücklich sein …!

 www.wirtshaus-larifari.de

Liebe Leserinnen und Leser,

nach einem recht durchwach-
senen Frühjahr ist der Som-
mer nun angekommen – mit 
all seinen üblichen Facetten. 
Wie schwül-heißen Temperatu-
ren, auch über 30 Grad, und mit 
Gewittern. Was eigentlich für 
die Jahreszeit normal ist. Die 
deutschlandweit tiefrot einge-
färbten Wetterkarten im Fern-
sehen vermitteln allerdings ein 
Bild von völliger Hitze und Dür-
re …

Naja, lassen wir das – blicken 
wir auf die nach wie vor prekä-
re Lage in Europa und dem Rest 
der Welt. Vor allem aber auf die 
Lage in Deutschland. Was ist 
aus unserem Land geworden? 
Einem einstmals reichen und 
innovativen Land mit engagier-
ten BürgerInnen. Von einer stol-
zen Nation möchte ich gar nicht 
sprechen, zu sehr wird man 
dann in die rechte Ecke gestellt. 
Obwohl wir durchaus stolz sein 
dürften, erst das Wirtschafts-
wunder nach dem Krieg und 
danach eine jahrzehntelang flo- 
rierende Wirtschaft. Weil die 
Menschen gewusst haben, dass 
Wohlstand und Lebensstan-
dard das Ergebnis von fleißiger 
Arbeit ist. 

Viele andere Nationalitäten ha-
ben ihren Stolz, der sogar so 
weit geht, dass wir diesen in 
unserem Land tolerieren … ist 
denn unsere Arbeit und die un-
serer Eltern und Großeltern 
nichts wert?

Apropos rechte Ecke – die AfD 
erfährt momentan einen enor-
men Boom und bringt insbe-
sondere die Ampel-Regierung 
in Erklärungsnöte. Ist es so 
schwer zu erkennen, dass die 
Menschen in unserem Land die- 

se grün-ideologische Politik ab-
lehnen? Die übrigens nur einen 
Stimmenanteil von 14,8 Prozent 
hatte. Ich bin versucht zu sagen, 
diese Aufbürdung hätte sich 
nicht mal Erich Honecker in 
der damaligen DDR erlaubt …  
Auch die Opposition verdient 
momentan ihren Namen nicht! 
Wo sind die scharfen Kritiken, 
wo wird den Menschen in un-
serem Land aufgezeigt, welche 
Konsequenzen uns durch ideo-
logisch geführte Politik blühen? 
Die ersten Unternehmen, vor al-
lem die energieintensiven, wan-
dern schon ab oder werden aus 
wirtschaftlichen Gründen zu die- 
ser Überlegung gezwungen. Und 
was machen wir? Da wird sich 
auf Straßen geklebt, sich von 
einem Warnstreik zum nächs-
ten gehangelt und unsere Wirt-
schaft noch mehr geschwächt. 
Ja, die Löhne müssen angepasst 
sein, aber alles im Rahmen … hö-
here Löhne und Gehälter müssen 
erwirtschaftet werden. Schon 
schlagen die Kliniken Alarm, weil 
das Geld ausgeht … 

Und Ja, das Geld geht vor allem 
den (kleinen) Leuten weiter aus. 
Auch wenn die Inflation ein we- 
nig zurück geht – die Alltagskos- 
ten bleiben hoch, insbesondere 
Energie wird nicht deutlich güns-
tiger werden. Nicht zuletzt, weil 
wir unsere Ressourcen nicht nut-
zen. Im Gegenteil, wir schaffen 
in Deutschland den Atomstrom 
ab, dafür bauen deutsche Un-
ternehmen zeitgleich neue Kern-
kraftwerke in Skandinavien … 
naja, irgendwo müssen wir unse-
ren hohen Strombedarf ja auch 
herbekommen. E-Autos, E-Scoo-
ter aber vor allem die Wärme-
pumpen laufen nicht von allein.

Ich habe mir in einem der letz-
ten Vorworte erlaubt, der gro-
ßen Politik ein totales Versa-
gen zu unterstellen – dabei 
bleibe ich. Jahrzehntelang hat 
unsere Wirtschaftskraft politi-
sche Fehler verkraftet … 

Ist eine Besserung oder Beru-
higung der Lage in absehbarer 
Zeit zu erwarten? Wie heißt es 
so schön, die Hoffnung stirbt 
zuletzt. 
Nichtsdestotrotz: Momentan 
ist Urlaubszeit, Ablenkung ist 
in der schönsten Zeit des Jah-
res angesagt. Dabei wird es 
bei vielen auf Urlaub auf Bal-
konien oder Terrassen hinaus-
laufen. Was aber nicht grund-
sätzlich schlimm ist, denn wir 
leben in einer der schönsten 
Regionen Deutschlands oder 
sogar Europas – dort, wo ande-
re Urlaub machen. 
Also nutzen wir doch unse-
ren „Heimvorteil“, zumal in der 
warmen Jahreszeit auch Hei-
matfeste, wie das Kinderfest, 
die Memminger Meile oder an-
dere Open-Air-Events anste-
hen.

Oder Sie nutzen die hiesigen 
Möglichkeiten mit Bergen und 
Seen, um die nötige Energie 
für die immer größer werden-
den Anforderungen des All-
tags zu tanken.

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen trotz allem viel Spaß 
beim Durchblättern unserer 
Juli-Ausgabe. 

Ihr 

Wolfgang Radeck
– Herausgeber Die Lokale – 

Die innere Mitte finden?  
#rausprobieren
Der wichtigste Schritt des Tages ist der Schritt nach draußen.  
Die AOK Bayern unterstützt Sie gemeinsam mit Bewegungsbotschafterin  
Laura Dahlmeier dabei, sportlich aktiv zu sein. Finden Sie jetzt Ihren Weg  
in die Natur mit zahlreichen Angeboten und Präventionskursen*. 

Erfahren Sie mehr: 
aok.de/bayern/rausprobieren

Gesundheit nehmen wir persönlich.  
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

*  Alle Details und Konditionen zu  
unseren derzeitigen Angeboten  
und Präventionskursen finden Sie  
unter aok.de/bayern/rausprobieren.
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+ Area Sales Manager für Nutzfahrzeuge

+ Bediener Schweißroboter

+ Elektroniker / Elektriker / Mechatroniker  
   Fahrzeugendmontage

+ Ingenieur Homologation 

+ Gruppenleiter präventive Qualitätssicherung

+ Konstruktionsmechaniker / Stahlbauschlosser 

+ Operativer Einkäufer

+ Software- und Systementwickler Airport Technology

+ Teamleiter Arbeitsvorbereitung 

+ Inhouse Consultant SAP PP/PP-DS

+ Strategischer Einkäufer Schweißkonstruktionen 

+ Servicetechniker Transport Technology 

WIR SUCHEN  
VERSTÄRKUNG (M/W/D)

GOLDHOFER AKTIENGESELLSCHAFT, Donaustrasse 95, 87700 Memmingen/Germany
Bewirb dich jetzt!

+ Industriekaufmann

+ Fachlagerist

+ Fachinformatiker Systemintegration

+ Technischer Produktdesigner

+ Mechatroniker

+ Konstruktionsmechaniker

+ Industriemechaniker

+ Fachkraft für Metalltechnik

+ Duales Studium mit vertiefter 
   Praxis Mechatronik (B.Sc.)

+ Schnupperpraktika

WIR BILDEN AUS (M/W/D)
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Sommerservice

Urlaubs-Check

Amendinger Str. 11 · 87700 MM / Eisenburg · 
Tel. 08331/81096 · www.schatz.autofi tpartner.de

Kfz–Meisterwerkstatt · Amendinger Str. 11 · 87700 Memmingen / Eisenburg 
Telefon 08331/81096 · Mail: Auto@Schatz-AutoFit.de · www.schatz.autofitpartner.de

Kfz-Meisterwerkstatt für alle Marken

Kfz–Meisterwerkstatt · Amendinger Str. 11 · 87700 Memmingen / Eisenburg 
Telefon 08331/81096 · Mail: Auto@Schatz-AutoFit.de · www.schatz.autofitpartner.de

Kfz-Meisterwerkstatt für alle Marken

Memmingen (sg). Seit dem 21. 
März 2023 ist Memmingens 
neuer Oberbürgermeister Jan 
Rothenbacher im Amt. Zeit für 
ein erstes Resümee, das das 
neue Stadtoberhaupt nun mit 
der Lokale-Redakteurin Svenja 
Gropper gezogen hat.

Um es vorwegzunehmen, die Bi-
lanz seiner ersten hundert Ta-
ge ist insgesamt sehr positiv.  
Der 30-jährige fühlt sich wohl 
in Memmingen, sowohl im Rat-
haus, mit den Kollegen als auch 
mit den Bürgern und Wirt-
schaftsvertretern.

„Ich erlebe eine unglaublich tol-
le Stimmung in der Stadt und in 
der Stadtverwaltung“, freut sich 
Rothenbacher über enorme Un-
terstützung. Insgesamt sei er 
sehr gut eingearbeitet und an 
die Hand genommen worden. 
Auch Neuerungen werden von 
den meisten Stellen positiv an-
genommen und umgesetzt, wo-
bei Rothenbacher die ersten Wo-
chen mehr als „Grundlagenar-
beit“ bezeichnet.
Erfreulicherweise gibt es seit 
dem 1. Juni mit Markus Weiß 
wieder einen Kämmerer. 

Wohlwollendes Prüfen

Rothenbacher will öfter hinter-
fragen, warum und wie Dinge 
möglich gemacht werden kön-
nen und weniger darüber dis-
kutieren, warum etwas nicht 
geht. Konkret wurde dies be-
reits bei der Änderung der Sat-
zung zur Außenbestuhlung der 

Gastronomie so umgesetzt. Ob 
das für den Einzelhandel auch 
gelten könne – „Warum nicht?“ 
meint Rothenbacher. Oder: Wa-
rum das Stadtfest nicht um ei-
ne Stunde verlängern, heuer ein 
Novum. Ein Fest, das auch dem 
OB viel Spaß gemacht habe und 
Lust auf die weiteren Heimatfes-
te mache.

Bürgernähe

Kommunikation und Bürgernä-
he sind Rothenbacher in allen 
Bereichen wichtig. Sei es ein Ge-
spräch mit Anwohnern und Be-
troffenen am Weinmarkt, der 
2024 autofrei werden soll oder 
ein Austausch in Steinheim über 
die Ortsumgehung. Neu ist zu-
dem ein Unternehmerfrühstück, 
das mit Vertretern unterschied-

licher Branchen schon drei Mal 
stattfand und gut angenommen 
wurde. 

Umzugspläne

Trotz der bekannten Knappheit 
beim Wohnraum freut sich Ro-
thenbacher mit seiner Familie 
ein Haus im Memminger Wes-
ten gefunden zu haben. Das soll 
nach der Sanierung vermutlich 
Anfang 2024 bezogen werden 
können. Sofern er auch Betreu-
ungsplätze für seine Kinder fin-
det, wobei für ihn die gleichen 
Regeln gelten wie für alle ande-
ren auch.

100 Tage OB Rothenbacher 
Ein erstes Resümee

Jan Rothenbacher fühlt sich wohl in seinem Amt, im Rathaus und in Memmingen.  
         Foto: Svenja Gropper

Bike Boutique Binzer
Roßmarkt 3 – 5, Memmingen
Telefon 08331 9246939
E-Mail: info@bikeboutique.de

www.bikeboutique.de

SOMMERAKTION!
10% auf alle neuen 

Räder im Juli!

 BINZER
     BIKE  BOUTIQUE

Gaishornweg 8  .  87763 Lautrach

Vertretung der Allianz
Kempter Straße 25
87700 Memmingen

Telefon 08331.9611368
m.agca@allianz.de
www.agca-allianz.de

Unsere Geschäftszeiten
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr
Do 14 – 17 Uhr
und nach Vereinbarung!

14.07.2023
Genießen Sie die neue Atmosphäre
bei guten Gesprächen.
Für Snacks und Getränke ist gesorgt.

Einladung zur
Büroerö� nung am

Alle Neuigkeiten 
finden Sie unter
lokale-mm.de

QR-Code
scannen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern
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Holen Sie sich Ihr Holen Sie sich Ihr 
Deutschland-Ticket!Deutschland-Ticket!

Deutschlandweit 
für 49 € im Monat 
fahren – vor Ort 
bei uns kaufen ! 

Buchen Sie jetzt Ihr 
Deutschland-Ticket – 
ganz einfach und 
direkt über uns.

Alle Infos unter:
www.vvm-online.de

für 49 € im Monat 

TICKETDEUTSCHLAND
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Memmingen (dl). Beim alljähr-
lichen Kinderfest feiern Kinder 
der Memminger Grundschulen 
und Förderzentren gemeinsam 
das Schuljahresende. Für Ot-
fried Richter, der das Kinderfest 
über viele Jahre musikalisch 
prägte, ist es heuer das letzte 
Fest vor seinem Ruhestand. Mit 
einer eigenen Komposition zu 
diesem Anlass wird er sich ver-
abschieden. 

Das Kinderfest, das dieses Jahr 
am 20. Juli gefeiert wird, geht 
mit seiner über 450 Jahre alten 
Tradition auf den Brauch des 
Schulspazierganges im Frühjahr 
zurück. Der Grundgedanke des 
Kinderfestes, die „Belobigung“ 
von Schülern, hat sich über vier 
Jahrhunderte erhalten: Früher 
wurden die besten Schüler, bis 
1789 sogar von Königin und Kö-
nig, ausgezeichnet. 

Geschenke und Festzug

Heute erhalten alle beteiligten 
Kinder der Memminger Grund-
schulen und Förderzentren Ge-
schenke. Zum erfolgreichen 
Schuljahresende gibt es ge-
meinsame Gottesdienste, an-

schließend Gesang und Tanz 
auf dem Marktplatz. Am Nach-
mittag um 13.30 Uhr ziehen die 
Kinder in einem phantasievollen 
Festzug zur Spielwiese auf dem 
Stadiongelände. Das eigent- 
liche Kinderfestsymbol ist das 
im Umzug mitgetragene „Stän-
gele“. Es entstand aus den ur-
sprünglich geschmückten Ruten 
und den Königsinsignien Zepter 
und Krone.
 
„Der Tag, 
den alle Kinder lieben“

Vor 22 Jahren dirigierte Otfried 

Richter zum ersten Mal einen 
Chor aus rund 2000 Grundschul-
kindern beim Kinderfest. Nun 
geht er in den Ruhestand und 
schenkt dem traditionellen Hei-
matfest zum Abschied ein neues 
Lied mit dem Titel „Heut ist der 
Tag, den wir Kinder lieben“. Dies 
beschreibt den ganz besonde-
ren Tag für die Memminger Kin-
der vom Gottesdienst am Mor-
gen, dem Singen und Tanzen auf 
dem Marktplatz, der Brotzeit in 
der Schule und dem farbenfro-
hen Umzug durch die Stadt hi-
naus auf die Spielwiese am Sta-
dion.

Kinderfest im Wandel
Otfried Richter dirigiert zum letzten Mal 

Dirigent und Musikschulleiter Otfried Richter ist beim Kinderfest auf dem Markt-
platz in seinem Element.                       Foto: Pressestelle Stadt Memmingen 

Memmingen (dl). Unter dem 
Motto “Kindern helfen und die 
Umwelt schützen!” starten die 
Lechwerke zum 15. Mal die Sam-
melaktion „Ranzen her!“. Damit 
werden Familien unterstützt, 
die sich eine neue Schulausstat-
tung nicht leisten können. Gut 
erhaltene Schulranzen können 
vom 25. Juli bis 25. August an 
verschiedenen Sammelstellen in 
der Region abgegeben werden, 
auch in Memmingen.

Für viele Familien ist die erste 
Schulausstattung kaum erschwing- 
lich. Um deren Kindern den Start 
ins Schulleben zu erleichtern, or-
ganisiert 3malE, die Bildungsiniti-
ative der Lechwerke (LEW), auch 
dieses Jahr wieder ihre bewähr-
te Schulranzen-Sammelaktion. In 
den vergangenen Jahren kamen 
dabei bereits über 10.000 Schul-
ranzen zusammen. Auch heuer 
sollen möglichst viele gut erhal-
tene Schultaschen und -rucksä-
cke gesammelt werden.

Sammelstellen 

Neben dem LEW-Energieladen 
Augsburg und dem Überland-
werk Krumbach sind auch Höch- 
städt   a. d.  Donau, Illertissen, Mem- 
mingen, Buchloe und Schongau 
mit dabei. Adressen und Öff-
nungszeiten der Abgabestellen 
finden Sie unter lew-3malE.de/
schulranzen. 
Anschließend leitet 3malE die ge-
sammelten Schultaschen an den ört-
lichen Caritasverband weiter. Dieser 
verteilt die Ranzen unbürokratisch 
an Kinder und deren Familien. 

Beitrag zum Umweltschutz

Die Familien, die ausgediente 
Schultaschen abgeben, helfen mit 
ihrer Spende nicht nur anderen 
Kindern, sondern leisten gleich-
zeitig auch einen aktiven Beitrag 
zum Umweltschutz – denn alle 
gut erhaltenen Ranzen und Schul-
rucksäcke sind es wert, einen 
zweiten Einsatz zu bekommen. 

Im Rahmen der Aktion „Ranzen 
her!“ spendet LEW zusätzlich ei-
nen Beitrag für Nachhaltigkeits-
projekte in der Region. 

„Ranzen her!“
Lechwerke sammeln wieder Schultaschen

„Ranzen her!“: Auch in diesem Jahr sammelt die LEW-Bildungsinitiative 3malE aus-
gediente Schulranzen für bedürftige Kinder.             Foto: LEW/Georg Weichselbrau

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

Ranz
    

Kfz-Reparaturen GmbH & Co. KG

seit 33 Jahren
Checken Sie Ihr  Fahrzeug
         bei uns vor  den Ferien! w
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Zieglerberg 24 · Memmingen-Steinheim · 08331.87464 ·  info@ranz-kfz-reparaturen.de

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de
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Ranzen her!
Schulranzen-Sammelaktion
25.07. – 25.08.2023
Kindern helfen und die Umwelt schützen:
Bringt uns eure gut erhaltenen Schultaschen und -rucksäcke vorbei!
Wir leiten sie an Kinder weiter, die sich selbst keine neuen leisten 
können und spenden zusätzlich für regionale Nachhaltigkeitsprojekte.

Weitere Informationen 
und Sammelstellen:
www.lew-3malE.de/schulranzen
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 Ihre Verstärkung in unseren Teams: 
 

Koch 
Pflegehelfer 

Pflegefachkraft 
Springer in der Pflege 

Ausbildung in der Pflege 
m/w/d 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen 
uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 

Das Altenheim St. Ulrich Memmingen 
steht in Trägerschaft der Kath. 
Kirchengemeinde St. Johann. Unsere 
hochmotivierten Teams betreuen 
etwa 170 Senioren.  
 
Wir  
 bieten Ihnen eine interessante 

Ausbildung sowie berufliche 
Tätigkeiten in einem abwechslungs-
reichen und krisenfesten Umfeld 

mit besten Chancen für eine 
langfristige Übernahme. 

 sind ein verlässlicher Arbeitgeber 
mit Tarifbindung (AVR Caritas) und 
tariflicher Ausbildungsvergütung. 

 30 Urlaubstage und anlassbezogene 
Sonderurlaubstage. 

 Weihnachtsgeld und Urlaubs– bzw. 
Sonderzahlung. 

 Betriebliche Altersvorsorge und 
Beihilfeversicherung 

Sie  
 bringen Freude an der Versorgung, 

Betreuung und Pflege älterer 
Menschen, Einfühlungsvermögen 
und Kollegialität mit.  

 sind flexibel, zuverlässig und 
arbeiten gerne im Team. 

 möchten mit Menschen für 
Menschen arbeiten. 

 

Gesundheitsberufe mit Zukunft. 
Dafür suchen wir Sie! 

Hand in Hand ! 
Mit Menschen für Menschen ! 

 
 Altenheim St. Ulrich 

St.-Hildegard-Weg 2, 87700 Memmingen 
  08331 854 - 0 |  08331 854 - 150 

 altenheim.st.ulrich.memmingen@bistum-augsburg.de 

 

Memmingen (sg). Was wäre, wenn 
besitzlose und wilde Tiere auf ein-
mal nicht mehr im Tierheim be-
treut würden? Was, wenn Men-
schen ihre Tiere während des 
Urlaubs dort nicht mehr in Pen-
sion geben könnten? Was, wenn 
schlicht die notwendigen finanzi-
ellen Mittel zur Neige gingen? (…)

Alle Tierheime leisten einen wich- 
tigen Beitrag für die Unterbrin-
gung und Pflege von aufgefunde-
nen Tieren sowie damit für die öf-
fentliche Sicherheit und Ordnung. 
Der Tierschutz ist bereits in der 
Verfassung verankert und eine ge-
setzliche Pflicht der Kommunen, 
die von der Regierung jedoch nicht 
einheitlich geregelt ist. Das Tier-
heim Memmingen wird durch den 
Tierschutzverein Memmingen und 
Umgebung e.V. geführt. Jährlich be-
herbergt das Tierheim Memmingen 
etwa 800 Tiere, päppelt sie auf, ver-
sorgt sie medizinisch und vermit-
telt sie weiter. Das Einzugsgebiet ist 
groß: 33 Gemeinden im Unterallgäu 
sowie die Stadt Memmingen gehö-
ren dazu.

Joker Tierheim

Wer sich ein Haustier holt, soll-
te dies gut überlegen und planen. 
Leider ist das nicht immer der Fall 
und der „Joker“ das Tier ins Tier-
heim geben zu können, wird gerne 
genutzt. In den vergangenen Jah-
ren seien dadurch unter anderem 
viele Schildkröten ins Tierheim ge-
kommen, erzählt Wolfgang Coura-
ge, Vorstand des Tierschutzvereins. 
Auch wenn ein Mensch stirbt, kom-
men dadurch heimatlos geworde-
ne Tiere ins Tierheim. Ebenso fin-
den dort wilde Tiere wie Katzen, 
Gänse oder Enten ihren Platz. Und 
dann gibt es noch einige Tiere, die 
den Haltern aus Tierschutzgründen 

Memmingen ohne Tierheim?
Über die Bedeutung von Tierschutz für uns alle

abgenommen werden. 
Darüber hinaus bietet das Tierheim 
auch eine Tierpension für eine zeit-
lich begrenzte Betreuung während 
einer Urlaubsreise oder eines Kran-
kenhausaufenthaltes.

Rund um die Uhr

Das Memminger Tierheim ist das 
ganze Jahr gut besetzt. Wenn es 
platztechnisch und personell gin-
ge, würden dort noch mehr Schütz-
linge ein Zuhause auf Zeit finden. 
Doch das kostet Geld und Manpo-
wer, die wiederum Geld kostet. Die 
Tiere müssen sieben Tage rund um 
die Uhr versorgt werden, sie kennen 
weder Feierabend noch Wochenen-
de. Im Memminger Tierheim arbei-
ten Angestellte und Ehrenamtliche 
mit viel Engagement. 

Utopie

Nun stellen wir uns einmal vor, es 
gäbe kein Tierheim und keinen Tier-
schutzverein mehr. Wo kämen Tie-
re unter, deren Halter verstorben 
ist? Wo würden all die herrenlosen 
Tiere landen? Würden sie auf un-
seren Straßen streunen und dabei 
vielleicht auch für uns Menschen 
ein Krankheitsrisiko bergen? Wä-
re es einfacher Tiere illegal zu hal-
ten? Wer würde das noch kontrollie-

ren? Oder positiv gedacht: Würden 
Menschen ohne Tierheim und Tier-
schutzverein überlegtere Entschei-
dungen für ein Haustier treffen? 

Ganz zu schweigen von den Men-
schen, die mit viel Liebe und Freude 
im Tierheim arbeiten und arbeitslos 
würden. 
Ein wichtiges Gedankenspiel, aber 
keine angenehme Vorstellung und 
wohl auch ethisch und moralisch 
kaum vertretbar. Gut, dass es das 
Tierheim gibt! An dieser Stelle ein 
Lob und Dank an all diejenigen, die 
dort mitarbeiten. 

Spenden

Um die fachkundige Versorgung 
der Tiere, die tierärztliche Betreu-
ung, die Betriebskosten sowie an-
stehende Baumaßnahmen wie 
ein Schildkrötengehege und einen 
Hundezwinger zahlen zu können, 
ist das Tierheim Memmingen auf 
Spenden angewiesen. 
Wer das Tierheim finanziell unter- 
stützen möchte, hier die Spenden- 
konten des Tierheims: 
Sparkasse Schwaben-Bodensee 
IBAN: DE60 7315 0000 0810 2026 55 
BIC: BYLADEM1MLM 
VR-Bank Memmingen 
IBAN: DE47 7319 0000 0000 0585 80 
BIC: GENODEF1MM1

Julia Schwarz (Tierpflegerin), Wolfgang Courage und Jennifer Gebhardt (Tierheimlei-
tung) mit zwei Schildkröten, die ein neues Zuhause suchen.       Foto: Svenja Gropper

Unterallgäu (dl). Der Landkreis 
baut den Öffentlichen Perso-
nennahverkehr im Unterallgäu 
weiter aus, dazu zählen der Fle-
xibus und die Regio-S-Bahn. Der 
letzte Knoten im Flexibus-Netz 
soll dieses Jahr noch entstehen, 
die Memminger Halte der Re-
gio-S-Bahn sollen bis 2027 fer-
tig gestellt sein. 

Das Gebiet für den Flexibus-Kno-
ten Bad Grönenbach-Illerwinkel, 
in denen der kleine orange-wei-
ße Bus ab Oktober 2023 verkeh-
ren soll, wurde neu zugeschnit-
ten. Da sich die Gemeinden Lau-
trach und Woringen gegen den 
Flexibus ausgesprochen haben, 
wurde der Knoten auf die Ge-
meinden Bad Grönenbach, Le-

gau, Wolfertschwenden, Kron-
burg, Benningen und Lachen be-
schränkt. Damit die Fahrgäste 
nach Memmingen weiterfahren 
können, wird in Woringen eine 
Flexibus-Haltestelle eingerichtet, 
an der man in den Linienbus um-
steigen kann.

Neue Halte 
der Regio-S-Bahn 

Läuft alles nach Plan, gehen die 
sogenannten Memminger Halte 
der Regio-S-Bahn 2027 in Be-
trieb. Insgesamt sechs neue Hal-
testellen sollen entstehen: Pleß, 
Fellheim, Heimertingen, Mem-
mingen-Amendingen, Memmin-
gen-Berufsbildungszentrum 
und Buxheim.

Attraktiver Nahverkehr 
Mit Regio-S-Bahn und Flexibus

Die Regio-S-Bahn Donau-Iller soll bis 2027 noch mehr Halte in Memmingen bedie-
nen.                    Foto: DL Archiv

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

lokale-mm.de
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Ottobeuren (sg/rad). Älter wer-
den und im Pflegeheim zu le-
ben, ist für viele Menschen eine 
unliebsame Vorstellung. Dass 
es auch anders geht, hat das Le-
benszentrum Ottobeuren beim 
Tag der offenen Tür gezeigt. Da-
bei hat Bayerns Gesundheits-
minister Klaus Holetschek dem 
Personal die Florence-Nightin-
gale-Medaille überreicht. 
 
Von Pflege im eigenen Zuhause, 
über betreutes Wohnen bis zur 
stationären Pflege bietet das Le-
benszentrum Begleitung im Al-
ter. Derzeit seien alle 105 Plätze 
im Haus belegt, so Pflegedienst-
leitung Amelie Unger. Es sei je-
doch, wie überall, personell eng. 
Stellen seien offen, aber es gebe 
keine Bewerbungen. 
 
Ein tolles Team

„Ich bin gerne und mit Freude 
bei der Arbeit. Wir sind ein tolles 
Team“, erzählt Ferenc Szigeti, der 
seit 2016 als Pflegefachkraft ar-

beitet. Vieles habe sich seitdem 
verbessert, nicht zuletzt die Ver-
gütung. „Die Arbeit ist sehr ab-
wechslungsreich, jeden Tag an-
ders. Es ist nicht immer einfach, 
aber einfach schön“, findet Kirs-
ten Reyher, die seit 38 Jahren in 
der Pflege arbeitet. „Wir sind für 
die Bewohner ein sehr schöner 
Familienersatz“, beschreibt es 
ihre Kollegin Emma Ehner. Man 
gebe viel, bekomme aber auch 
viel zurück: Allein das Strahlen 
im Gesicht eines Demenzkran-

Höchste Auszeichnung 
Florence-Nightingale-Medaille für Lebenszentrum Ottobeuren 

Das Team freute sich über den Besuch des Bayerischen Gesundheitsministers Klaus Ho-
letschek. Pflegedienstleitung Amelie Unger hat stellvertretend die Florence-Nightinga-
le-Medaille überreicht bekommen.                            Foto: Wolfgang Radeck

Intensivpflegedienst Gabriele Höpken SUCHT für Betreuungen in 
Waldburg, Erkheim, Biberach, Bad Saulgau, Bad Grönenbach, Kempten, 

Laupheim, Lindau, Bad Waldsee, Durach, Tettnang, Bad Wurzach

2 Hauswirtschaftskräfte in Kisslegg    
examiniertes Pflegepersonal und 

   Altenpfleger, examinierte 
Krankenschwestern und für die 
Intensivpflege-WG in Weingarten

 Bewerbungen erbeten an:
Gabriele Höpken · Silcherweg 39 · 88535 Kißlegg · Telefon 07563 519753

Mobil 01522 1609430 · www.ambulantepflege.org

ken sei unsagbar schön, sind 
sich beide einig. 
 
Höchste Auszeichnung

Die Florence-Nightingale-Medail- 
le gilt international als die 
höchste Auszeichnung, die an 
ausgebildete Pflegekräfte oder 
freiwillige Pflegehilfskräfte ver-
liehen werden kann. Sie wurde 
nach Florence Nightingale be-
nannt, einer Pionierin der Kran-
kenpflege. 

Memmingen/Bad Grönenbach 
(sg). In Deutschland herrscht 
Pflegenotstand. Pflegeplätze 
sind rar, nicht zuletzt, weil aus-
gebildetes und engagiertes Per-
sonal fehlt. Die Regierung unter-
nimmt einiges, um Menschen 
 aus allen Ecken der Welt zu ho-
len – vergisst dabei aber die 
neuen BürgerInnen, die bereits 
im Arbeitsleben stehen, integ-
riert und fleißig sind und stellt 
diese vor manchmal unüber-
windbare bürokratische Hür-
den.

Damit ist auch das Team im Haus 
der Pflege St. Dominikus in Bad 
Grönenbach konfrontiert. In die-
sem Fall droht dem türkischen 
Asylanten Cem (Name von der 
Red. geändert) die Abschiebung. 
Sina Fleischer vom Helferkreis 
Asyl Woringen hat Cem bei den 
Behördengängen begleitet. Zu-
letzt zu dem Termin, an dem ihm 
die freiwillige Ausreise nahege-
legt wurde. Für sie ist es absolut 
unverständlich, warum er gehen 
muss, um mit Arbeitsvisum wie-
derkommen zu dürfen. Als Kolle-
gin im Haus der Pflege St. Domi-

nikus weiß sie nur zu gut um den 
Mangel an Arbeits- und Hilfs-
kräften im Pflegebereich insge-
samt. Hier vor Ort sei alles vor-
bereitet: Cem arbeite seit etwa 
neun Monaten im Haus der Pfle-
ge, habe einen Ausbildungsver-
trag und eine eigene Wohnung. 
Er sei „wunderbar integriert“, 
sagt Fleischer. Sein Chef im Haus 
der Pflege St. Dominikus, Maxi-
milian Müller, und andere Kol-
legen beschreiben Cem als sehr 
engagiert, empathisch, offen, 

zuverlässig und lernbereit. „Ge-
nau solche Leute brauchen wir 
in der Pflege“, betont Müller. Ei-
ner weniger in der Pflege sei ei-
ner zu viel. Wie er die Lücke fül-
len soll, wenn Cem von heute auf 
morgen geht und die Ausbildung 
nicht wie geplant zum 1. August 
2023 beginnt, weiß Müller der-
zeit nicht. Da helfen kurzfristig 
auch die erhofften Pflegekräf-
te aus Brasilien nicht, die unsere 
Politiker derzeit gewinnen wol-
len. Ulrich Dobler, Pressespre-

„Genau solche Leute brauchen wir“
Engagierter, aber abgelehnter Asylbewerber kämpft mit der Bürokratie

cher der Stiftung Liebenau, die 
hinter dem Haus der Pflege St. 
Dominikus steht, dazu: „Wir be-
dauern die Entscheidung der zu-
ständigen Behörden, den Antrag 
auf Ausbildungsduldung abzu-
lehnen, außerordentlich. Wir 
benötigen viele Hände, um die 
Pflegeversorgung zu sichern.“

Arbeitsvisum statt Asyl – 
Ehrlichkeit wird nicht be-
lohnt

Cem sei mit dem Asylantrag über 
den falschen Weg nach Deutsch-
land gekommen, argumentiert 
die Zentrale Ausländerbehörde 
(ZAB) in Augsburg. Daher müs-
se er gehen, um in der Türkei ein 
Arbeitsvisum zu beantragen. 
Wenn alle Voraussetzungen er-
füllt seien, könne er wiederkom-
men. Er sei darüber von der ZAB 
„ausführlich beraten worden“, 
so Karl-Heinz Meyer von der 
Pressestelle der Regierung von 
Schwaben. Reise er nicht freiwil-
lig aus, könne er auch abgescho-
ben werden. Cem ahnt, was eine 
Rückkehr in die Türkei für ihn als 
Kurden, Alevit und Regimekriti-

ker bedeutet, der auch noch Mi-
litärdienst abzuleisten hat. Das 
kann er allerdings nur erzählen, 
den Behörden jedoch nicht be-
weisen. Dabei wollte er ehrlich 
sein, alles richtig machen und 
sich an Gesetze halten, erzählt 
der 24-jährige. Er habe seinen 
Reisepass und seinen Ausweis 
beim Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge vorgezeigt (und 
nicht, wie andere, weggewor-
fen) – „geklärte Identität“ nen-
nen das die Behörden, eine Vo-
raussetzung für eine Ausreise 
oder Abschiebung. Cem hat die 
B1-Sprachprüfung gemacht und 
sich Arbeit gesucht. Es bestehe 
ein Rechtsanspruch auf Ausbil-
dungsduldung, hält Bettina Feix, 
Fachanwältin für Migrations-
recht der ZAB entgegen. 

Kein Einzelfall

Sie erlebe immer wieder ähnliche 
Fälle, auch bei anderen Auslän-
derbehörden, erzählt Feix. Insge-
samt werde nur selten versucht 
eine Möglichkeit zur Integration 
zu finden, sondern eher Gründe 
gesucht, etwas abzulehnen. 

Im Haus der Pflege St. Dominikus arbeitet Cem seit einigen Monaten. Jede Hand wird 
dort gebraucht, doch die Behörden wollen seine Ausreise.      Foto: Svenja Gropper

Anzeige

Wir suchen Sie! (m/w/d)
MitarbeiterIn für den Vertrieb gesucht.
Wir erwarten:
- Außendiensterfahrungen, idealerweise im Medienbereich
- Vertriebserfahrung
- Kundenfreundliches Auftreten und Kommunikationsfähigkeit
- Selbstständige Arbeitsweise

Ihre Aufgaben:
- Anzeigenverkauf für Zeitung
- Telefonakquise und Kundenbesuche,  
  Angebotserstellung

Ihre Arbeitszeit:
unbefristet, nach 
Absprache auch Teilzeit 
oder freiberufl ich

Die Lokale
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen

Telefon 08331 9258424
bewerbung@lokale-mm.de

- Anzeigenverkauf für Zeitung
- Telefonakquise und Kundenbesuche,  

unbefristet, nach 
Absprache auch Teilzeit 
oder freiberufl ich

Auch im
 Internet u

nter 

www.lokale-m
m.de

   



10

K A R R I E R E  U N D  B E R U F

1010

Memmingen (sg). Nach dem Abi- 
tur ist vor dem Arbeitsleben. 

Und jetzt stellt sich die Frage, 
welchen Beruf möchte ich wäh-

len? Dabei sind die Möglichkei-
ten vielseitiger als nur an die 
Uni zu gehen und ein Studium 
zu beginnen.

Mit dem höchsten Schulabschluss 
Abitur stehen viele Türen offen. 
Auch in Richtung Ausbildung. 
Sowohl eine Ausbildung als auch 
ein Studium bieten Vor- und 
Nachteile. Aber muss es eigent- 
lich eine Entweder-oder-Entschei- 
dung sein? Es gibt auch die Mög-
lichkeit, zuerst eine Ausbildung 
zu machen, Geld zu verdienen, 
Praxiserfahrungen zu sammeln 
und danach noch zu studieren. 

Mit dem Abi in die Ausbildung 
Ein Studium ist nicht immer der passende Weg 

Arnold Reisen GmbH • Walter Arnold / Sieglinde Arnold
Bahnhofstraße 8 • 87463 Dietmannsried
Tel. 08374 58 30 - 0 oder sieglinde.arnold@arnoldreisen.de

Weit über das Allgäu hinaus ist Arnold Reisen mit den goldfarbenen Omnibussen bekannt. 
In ganz  Europa sind unsere SETRA-Reisebusse anzutre� en.

Als mittelständischer Familienbetrieb mit über 90 Jahren Erfahrung bieten wir unseren 
Mitarbeiter innen und Mitarbeitern ein interessantes und abwechslungsreiches Umfeld aus der 
Welt des Reisens und des Busfahrens.

Damit unsere Fahrzeuge, bestehend aus 20 SETRA-Reisebussen sowie Sprintern, Kleinbussen und 
PKW’s, weiterhin nur in bestem  technischen Zustand den Betriebshof verlassen werden, benötigen 
wir Unterstützung für unsere betriebseigene Werkstatt zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Mechaniker / Mechatroniker  (m/w/d)

aus der Nutzfahrzeug-/Omnibustechnik 
mit abgeschlossener Berufsausbildung, gerne auch mit Meisterquali� kation

•  Vollzeitbeschäftigung (Teilzeit od. Minijob auch möglich)
•  Flexibilität in der Arbeitszeit
•  Möglichkeit zum Erwerb des Führerscheins Klasse D Omnibus gg. Vereinbarung
•  Einsatzbereitschaft und hohe Eigenmotivation zahlen sich aus

Werden Sie Mitglied in unserer ca. 90 Personen zählenden Arnold Reisen – Familie. Wir freuen uns auf Sie!

Damit unsere Fahrzeuge, bestehend aus 20 SETRA-Reisebussen sowie Sprintern, Kleinbussen und 
PKW’s, weiterhin nur in bestem  technischen Zustand den Betriebshof verlassen werden, benötigen 

Auf Ihre Bewerbung 

freuen wir uns sehr.

Anzeige Es kommt natürlich immer auch 
auf die eigenen Interessen und 
Fähigkeiten an. Die folgenden 
Fragen können helfen, herauszu-
finden, ob eine Ausbildung nach 
dem Abi passen könnte:  Arbeite 
ich gerne praktisch? Will ich di-
rekt Geld verdienen? Arbeite ich 
gerne Schritt für Schritt mit An-
leitung? Möchte ich schnell in ei-
nen Beruf einsteigen? Ist mir ein 
sicherer Berufsstart wichtig?

Viele Azubis mit Abitur

Rund 40 Prozent der Ausbil-
dungsverträge in Deutschland 

werden mittlerweile mit Abitu-
rienten abgeschlossen. Im Fi-
nanz- und Bankensektor oder 
im kaufmännischen Bereich 
wird das Abitur oder Fachabi-
tur sogar meist vorausgesetzt. 
Weitere Ausbildungsberufe, in 
denen Bewerber mit Abitur ger-
ne genommen werden, sind zum 
Beispiel die Ausbildung zum Jus-
tizfachangestellten, Kulturma-
nager, Dolmetscher, Steuerfa-
changestellten, Winzer, Fluglot- 
sen, Buchhändler, Biologielabo-
rant oder Gestalter für visuelles 
Marketing. 

Ausbildung & Studium 

Ein duales Studium verbindet 
Studium und Ausbildung. Das 
heißt: Ein Studiengang wird be-
legt und im Wechsel gibt es Pra-
xisphasen in einem Unterneh-
men. Am Ende erhält man ei-
nen Uni-Abschluss und dazu 
das Ausbildungszeugnis. Belieb-
te Bereiche für ein duales Studi-
um sind Informatik, Wirtschaft, 
Technik, Gesundheit, Logistik 
oder Architektur. 

Nach dem Abitur sind viele Wege möglich, auch Richtung Ausbildung  
           Foto: AdobeStock/Thomas Reimer
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(dl). Endlich Ferien: Sommer, 
Sonne, Freibad. Oder viel-
leicht doch lieber die Zeit nut-
zen, um das Taschengeld auf-
zubessern? Bei Schülern ist es 
beliebt, sich in den Sommer-
monaten mit einem Ferienjob 
Geld dazu zu verdienen. Unter-
nehmen können ebenfalls pro-
fitieren, da die Ferienarbeiten-
den zum Teil den Urlaub der 
Stammbelegschaft überbrü-
cken. Doch aufgepasst: Bei der 
Beschäftigung von Schülern 
muss der Arbeitgeber einige 
arbeitsrechtliche Besonderhei-
ten beachten.

 „Ob und wie lange ein Schü-
ler oder eine Schülerin arbei-
ten dürfen, ist im Jugendar-
beitsschutzgesetz geregelt und 
hängt vom Alter ab“, erklärt 
Hanna Schmid vom Beratungs-
zentrum Recht und Betriebs-
wirtschaft der IHK Schwaben. 
Wegen des Verbots von Kinder-
arbeit ist eine Beschäftigung 
von Kindern bis einschließ-

lich zwölf Jahren nicht erlaubt. 
Schüler zwischen 13 und 15 Jah-
ren dürfen bis zu zwei Stunden 
täglich leichte Arbeiten erfül-
len – aber nur, wenn die Eltern 
zugestimmt haben. Die Aus-
übung der Tätigkeit darf da-
bei nur im Zeitraum von 8 Uhr 
morgens bis spätestens 18 Uhr 
abends erfolgen. 

Richtig jobben
 ab 15 Jahren

Den klassischen Ferienjob dür-
fen Schüler erst ab 15 Jahren 
ausüben. Für sie ist es möglich, 
einmal im Jahr vier Wochen 
zu arbeiten – allerdings nicht 
mehr als acht Stunden täglich 
und 40 Stunden wöchentlich. 

Arbeitszeit, Vergütung und Pausen 
Worauf es bei Ferienjobs für Schüler ankommt

Im Supermarkt Regale einräumen ist eine Möglichkeit sich in den Ferien das Ta-
schengeld aufzubessern.                                                                  AdobeStock: OceanProd

Als eines der ersten Bestatterunternehmen im Allgäu, welches mittlerweile in fünfter Generation geführt wird, haben wir es zu unserem Ziel gemacht, den Hinterbliebenen 
alle im Zusammenhang mit einem Todesfall anstehenden Aufgaben abzunehmen und eine würdevolle, persönliche und individuelle Bestattung zu garantieren. Für unsere 

15 qualifizierten und geschulten Mitarbeiter/innen stehen die Verstorbenen und Angehörigen stets im Vordergrund.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n Mitabeiter/in, die/der mit Leidenschaft und hohem Engagement den Beruf des Bestattungsdienstleisters ausübt.

Einfühlungsvermögen und Verständnis für die Situation der Angehörigen bei dem Verlust eines geliebten Menschen sollten Sie genauso mitbringen, wie eine
hohe Lernbereitschaft, Genauigkeit und Sorgfalt in der eigenen Arbeitsweise. Ein selbstständiges e�zientes Arbeiten, aber auch Teamfähigkeit ist für Sie genauso

charakterisierend wie ein sicherer Umgang mit dem PC.

Stellenbeschreibung:
- Beratung und Betreuung von Angehörigen (Sterbefall und Vorsorge)
- Durchführung und Organisation von Trauerfeiern und Bestattungen
- Gestaltung von Todesanzeigen, Danksagungen und Sterbebildern

- Bereitschaftsdienst

Ein Führerschein der Klasse B ist Einstellungsvoraussetzung, sowie ein eintragsfreies polizeiliches Führungszeugnis.
Wir garantieren Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit einer guten Bezahlung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in in der Bestattung in Vollzeit

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Bestattungen Sandleitner GmbH & Co. KG  |  Herrn Peter Sandleitner
Bahnhofsplatz 15  |  87724 Ottobeuren

Neben der Erlaubnis der Eltern 
sind auch für diese Altersgrup-
pe spezielle Arbeitszeitregelun- 
gen vorgesehen, weshalb die 
Arbeit zwischen 6 Uhr und 20 
Uhr, an maximal fünf Tagen 
pro Woche, erfolgen muss. Und 
noch eine Sache ist relevant, 
wie Schmid betont: „Bei der Be-
schäftigung von Schülern ist 
es besonders wichtig darauf 
zu achten, dass die gesetzlich 
vorgeschriebenen Ruhepausen 
eingehalten werden.“ 

Mindestlohn 
gilt nicht immer 

Schüler, die in den Ferien ar-
beiten, haben Anspruch auf ei-
ne ihrer Leistung entsprechen-
de Bezahlung. Bei der Beschäf-
tigung von Jugendlichen unter 
18 Jahren, die noch keine abge-
schlossene Ausbildung haben, 
darf der gesetzliche Mindest-
lohn unterschritten werden. 
Die Vorgaben des Mindest-

lohns greifen erst für Schüler, 
wenn sie 18 Jahre und älter sind 
oder bereits eine abgeschlosse-
ne Berufsausbildung haben. Be-
stimmte Tätigkeiten, die z. B. 
mit hoher Unfallgefahr verbun-
den sind, dürfen von Ferienjob-
bern gar nicht ausgeführt wer-
den. 

Auch wenn der Ferienjob nur 
ein Arbeitsverhältnis für kurze 
Zeit ist, rät die IHK-Rechtsexper-
tin, alles vertraglich zu regeln: 
„Sinnvoll ist es, vor der Aufnah-
me des Ferienjobs schriftlich 
den Beginn sowie das Ende des 
Arbeitsverhältnisses, die Art der 
Tätigkeit und die Vergütung in 
einem Vertrag festzuhalten.“

Alle Neuigkeiten 
finden Sie unter
lokale-mm.de
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Vermietung von 

• Bürofl ächen 

• Produktionsfl ächen 

• Lagerfl ächen

Haußmann Verpachtungs�GbR
Benninger Straße 72 · 87700 Memmingen
Mobil:  +49 (0) 151 12 50 94 96

Mail: info@gewerbepark�haussmann.de
Web: www.gewerbepark�haussmann.de

Gratulation zum direkten Wiederaufstieg!

MULTIFUNKTIONAL: 
DER E-CON ARENAPARK IM 
MEMMINGER STADION

MULTIFUNKTIONAL: 

AB SOMMER 2023

Das neue Gebäude des FC Memmingen 
verbessert nicht nur die sportliche Infrastruktur 
in der Arena, sondern ist auch eine perfekte 
Confertainment-Location für Ihr Unternehmen – 
mit und ohne Fußball!

Informationen und Booking / Eventagentur
JS Management & Events
Jana-Sophie Vöhringer
+49 1573 90 82 892
info@js-management-events.de

www.fc-memmingen.de

Memmingen (dl/rad). Groß 
war der Jubel beim Fußball-
Club Memmingen, nachdem 
über den „Umweg“ der Relega-
tion der sofortige Wiederauf-
stieg in die Regionalliga Bay-
ern geglückt war. Dabei hat 
sich die Mannschaft von Chef-
trainer Stephan Baierl sport-
lich mit dem VfB Eichstätt und 
die SpVgg Ansbach gegen zwei 
Regionalligisten durchgesetzt. 
Der Betriebsunfall mit dem Ab-
stieg in die Bayernliga wur-
de postwendend – und damit 
schneller als intern erhofft – 
behoben.

Nun gilt es wieder in der vierten 
Liga, der Schnittstelle zwischen 
Profi- und Amateurfußball, zu 
bestehen. Los geht es bereits am 
22. Juli, wenn der Weg des FCM 
zum Regionalliga-Vizemeister 
FC Würzburger Kickers führt. 
Der erste Heimgegner am Frei-
tag, 28. Juli, hat es mit dem Vor-
jahres-Vierten 1. FC Nürnberg II 
auch in sich. Und anschließend 
geht es zum Drittliga-Absteiger 

SpVgg Bayreuth – ein recht kna-
ckiges Auftaktprogramm, das es 
für den Aufsteiger in sich hat.

Team bleibt 
weitgehend zusammen

Das klar formulierte Ziel beim 
FCM heißt erstmal „Klassener-
halt“. Anders als nach dem Ab-
stieg sieht es personell nach 
dem Aufstieg aus. Vor einem Jahr 
gab es einen großen Umbruch, 
jetzt bleibt das Gros der Mann-
schaft zusammen. Mit Martin 
Dausch (TSV Kottern) und Da-
vid Mihajlovic (Ziel unbekannt) 
verlassen nur zwei zur Stamm-
besetzung zählende Kräfte den 
Verein. Torhüter Martin Gruber, 
der noch einmal reaktiviert wur-
de, will seine Laufbahn nun end-
gültig beenden und soll in die 
Nachwuchsarbeit eingebunden 
werden.

Personell 
gezielt nachgelegt

Nachdem sich in der vergange-
nen Saison eine ernsthafte Auf-
stiegschance bot, wurde hier 
schon Zug um Zug nachgerüs-
tet. Die personellen Verstärkun-
gen während der laufenden Run-
de haben sich gelohnt und wa-
ren auch der Grundstein dafür, 

Wieder da, wo er hingehört – FCM gelingt sofortiger Wiederaufstieg
Saisonstart am 22. Juli – Vorbereitungshighlight gegen den TSV 1860

Groß war der Jubel, als der Schlusspfiff im Spiel in Ansbach ertönte. Der FCM durfte nach dem 3:1-Sieg den sofortigen Wiederauf-
stieg feiern.                             Fotos: Paul Meckes

www.maxwild.com

Kompetenzen bündeln ist Wild.
Abbrucharbeiten | Flächenrecycling | Tiefbau / Erdbau

Horizontalbohrtechnik / Rohrleitungsbau | Kiesvertrieb /

Transportdienstleistungen | Logistik | Fuhrpark- /

Gerätemanagement | Systementwicklung

Erfolgstrainer Stephan Baierl. Foto: FCM
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Voller Akku für den 
 Flügelflitzer – mit 
 Ladelösungen von LEW.
www.lew.de/elektroauto

Wir wünschen dem FC Memmingen  
viel Erfolg in der neuen Saison!

dass es mit dem Sprung nach 
oben geklappt hat. Nikola Trkul-
ja war vermutlich der technisch 
stärkste Kicker der Bayernliga, 
Ex-Profi Manuel Konrad festigte 
die Abwehr. Diese beiden erfah-
renen Kräfte haben weiterhin ei-
nen Vertrag, wie auch Dominik 
„Dodo“ Stroh-Engel, der wäh-
rend der Saison nicht die ganz 
großen Einsatzzeiten hatte, aber 
dann in den Aufstiegsspielen 
mit seinen Treffern ein mitent-
scheidender Faktor war.

Trotz allem – „Zurück 
zu den Wurzeln“

Neu beim FCM sind bislang Tor-
hüter Dominik Dewein (FC Gun-
delfingen), die Defensivspezi-

Wieder da, wo er hingehört – FCM gelingt sofortiger Wiederaufstieg
Saisonstart am 22. Juli – Vorbereitungshighlight gegen den TSV 1860

alisten David Bauer und Lukas 
Gerlspeck (beide TSV Rain) so-
wie Torjäger Bojan Tanev (TSV 
1860 Rosenheim). Der Sportli-
che Leiter Thomas Reinhardt 
hält die Augen offen, ob und 
was der Transfermarkt noch her-
gibt. Nicht ausgeschlossen ist, 
dass bei Neuverpflichtungen 
noch der eine oder andere Ak-
teur abgegeben wird. Ansonsten 
gilt das Motto „Wieder ein Stück 
zurück zu den Wurzeln“, sprich 
aus der eigenen hervorragen-

den Nachwuchsarbeit Spieler zu 
generieren, die das Zeug für ge-
hobenen Amateurfußball oder 
mehr haben. Jung-Stürmer No-
ah Müller zeigt hier beste Ansät-
ze und schoss Tore sowohl bei 

den U19-Junioren, der U21 in der 
Landesliga als auch schon in der 
Regionalliga. Er ist auf dem bes-
ten Weg es den Eigengewäch-
sen, wie beispielsweise Nikolai 
Brugger, David Remiger oder Ja-
kob Gräser gleichzutun. Gräser 
führte zuletzt das Team als Ka-
pitän an.

Highlight
gegen die Löwen

Chefcoach Baierl bleibt mit sei-
nem Trainerteam nicht viel Zeit, 
um die Truppe fit für die Regio-
nalliga zu machen. Ein echter 
Prüfstein in der Vorbereitung 
wird am 9. Juli das Testspiel ge-
gen den Drittligisten TSV 1860 
München sein. Diese Begegnung 
wird als „Solidaritätsspiel“ be-
zeichnet und war in der Corona-
Krise vereinbart worden, weil die 
Memminger die „Löwen“ im Po-
kal kampflos weiterließen. Eine 
reguläre Austragung des Pokal-
spieles wäre nicht möglich ge-
wesen. Das Besondere: Die Fans 
haben damals zum großen Teil 
ihre Karten behalten und nicht 
zurückgegeben. Das war für 
den Fußball-Club eine wertvol-
le finanzielle Unterstützung, um 
über die Runden zu kommen. 

nicePAC GmbH     Zunftweg 8     D-87496 Untrasried     info@nice-pac.de     www.nice-pac.de     Tel. +49 (0)8372 3019600

www.schrannenhotel.de
sport HD

 

 

Viel Erfolg in  
der neuen Saison

wünscht

www.autohaus-seitz.de

Fortsetzung auf Seite 14

Vorbereitungsplan

Samstag, 8. Juli
Brauhaus-Cup (Illerstadion Kempten) mit 
FC Kempten, TSV Kottern, FC Homburg und FC Memmingen
Sonntag, 9. Juli, 15 Uhr: 
FCM 07 – TSV 1860 München (3. Liga)
Samstag, 15. Juli, 16 Uhr: 
BFV-Toto-Pokal: 1. FC Sonthofen – FCM 07
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BESSER.  
GLEICH.  
RICHTIG.

Nun also wird das Versprechen 
eingelöst, dass die „Löwen“ nach 
Memmingen kommen.
Alle im Frühjahr 2020 gekauften 
Karten haben für den neuen Ter-
min volle Gültigkeit und müs-
sen nicht umgetauscht werden. 
Der Vorverkauf für das Restkon-
tingent von etwa 2.200 Tickets 

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Wieder da, wo er hingehört 
Saisonstart am 22. Juli – Vorbereitungshighlight gegen den TSV 1860

Massage · Manuelle Lymphdrainage · Manuelle Therapie
gerätegestützte Krankengymnastik · Sportphysiotherapie

Krankengymnastik

Praxis für Krankengymnastik Massage und Sportpysiotherapie
Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Telefon 08331 12586

info@tz-mm.de · www.tz-mm.de

…
 m

it u
ns stehen Sie wieder auf !

Fortsetzung von Seite 14

(dl). Der FC Memmingen wird 
bis Oktober seine Heimspiele 
zunächst wieder hauptsäch-
lich Freitagabends austragen 
– allerdings künftig bereits 
um 19 Uhr, statt wie bisher um 
19.30 Uhr. Im November und 
März wird an Samstagnach-
mittagen gespielt.

Fünf Rückrundenspiele werden 
noch vor der Winterpause aus-
getragen. Zu den Punktspielen 
gesellen sich – bei einem Wei-
terkommen des FCM (3. Run-
de – 15. August in Sonthofen) – 
noch Pokaltermine.

Demnächst wird der FCM über 
den Dauerkartenverkauf und die 

neuen Eintrittspreise informie-
ren. Trotz des Wiederaufstiegs 
werden die Einzel-Eintrittsprei-
se nicht erhöht, sondern mo-
difiziert, familienfreundlicher 
und teilweise günstiger. Dar-
über hinaus werden VIP-Päs-
se inklusive Catering im neuen 
Multifunktionsgebäude e-con 
ArenaPark angeboten.

Freitagsheimspiele 
ab sofort um 19 Uhr

Keine Preiserhöhung

Regionalliga-Termine im Juli und August
Samstag, 22. Juli, 14 Uhr: Würzburger Kickers – FCM 07
Freitag, 28. Juli, 19 Uhr: FCM 07 – 1. FC Nürnberg II
Freitag, 4. August, 19 Uhr: SpVgg Bayreuth – FCM 07
Freitag, 11. August, 19 Uhr: FCM 07 – SV Schalding/Heining
Samstag, 19. August, 14 Uhr: DJK Vilzing – FCM 07
Freitag, 25. August, 19 Uhr: FCM 07 – FC Schweinfurt 05
Dienstag, 29. August, 19 Uhr: FCM 07 – FC Augsburg 
(Heimspiele fett/Termine noch unter Vorbehalt)

 

 

 

 

 

 

 

 
 

WEBER BAUELEMENTE 

Ihr zuverlässiger Partner für… 

Fenster – Türen – Rollladen 
 

 

 

 

 

St.-Florian-Straße 1a - 89281 Altenstadt-Filzingen 
08337 / 88 99        bauelementeweber@gmx.de 

läuft. Erstmals bietet der FCM 
für dieses Testspiel auch VIP-
Tagespässe in begrenzter An-
zahl an. Die Käufer können dann 
schon einmal in das neue Multi-
funktionsgebäude e-con Arena 
Park hineinschnuppern und sich 
bewirten lassen. Alles wird noch 
nicht fertig sein, aber weite Teile 
des Gebäudes werden an diesem 
Tag nutzbar sein. 

E-con ArenaPark eröffnet 
im September 

Die offizielle Einweihung soll 
mit einem Tag der offenen Tür 
am 24. September erfolgen. Hier 
wird im Stadion auch der AOK-
Familientag im großen Rahmen 
zusammen mit Regens Wag-
ner als inklusive Veranstaltung 
stattfinden.
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Fon 08331 84737 in Trunkelsberg

Memmingen (sg/dl). Der ge-
plante Neubau des Klinikums 
und des Bezirkskrankenhauses 
(BKH) Memmingen ist einen 
weiteren wichtigen Schritt vo-
rangekommen: BKH und Klini-
kum Memmingen sprachen sich 
für eine gemeinsame Abwick-
lung des Megaprojektes aus 
und stimmten Entwurf sowie 
Kostenplanung zu. Auch der 
Stadtrat unterstützt die Pläne. 

Memmingen und die Bezirkskli-
niken Schwaben als Träger des 
BKH zeichnet seit fast 30 Jah-
ren eine enge Zusammenarbeit 
aus. Diese enge Verbundenheit 
setzte sich nun fort, wie der Vor-
stand des Klinikums, Maximili-
an Mai, betont. Auch das Baye-

rische Gesundheitsministerium 
habe ausdrücklich gewünscht, 
dass das BKH Memmingen im 
Neubau des Klinikums Mem-
mingen integriert werde.

Gesamtkosten: 
521 Millionen

Nach aktuellem Stand wird von 
Gesamtkosten in Höhe von 521 
Millionen Euro ausgegangen. 
Das sind rund 160 Millionen Eu-
ro mehr als ursprünglich veran-
schlagt. Das Klinikum soll 472 
Millionen, das BKH 49 Millionen 

Euro der Kosten tragen. Die da-
von förderfähige Summe be-
trägt 362 Millionen Euro. In sei-
ner Sitzung vom 19. Juni hat auch 
der Stadtrat Memmingen der 
Abgabe des Förderantrages zu-
gestimmt. 

Fertigstellung bis 2029 

Der Baubeginn ist im Frühjahr 
2025 geplant. Vier Jahre später, 
2029, soll der Klinikkomplex am 
Autobahnkreuz Memmingen 
dann in Betrieb genommen wer-
den.

Weiterer Meilenstein 
für Klinik-Neubau

Klinikum und BKH stemmen Großprojekt gemeinsam

So soll das neue Klinikum mit BKH aussehen. 
                       Illustration: Nickl&Partner/Klinikum Memmingen

Bürgermeister Alwin Lichtensteiger präsentierte Interessantes aus Memmingerberg im 
Rahmen der jährlichen Bürgerversammlung. Daneben wurde das Problem der Fremd- 
und Wildparker deutlich.    Foto: Wolfgang Radeck

Memmingerberg (rad). Die jähr-
liche Bürgerversammlung in 
Memmingerberg fand bereits 
Ende Mai statt. Bürgermeister 
Alwin Lichtensteiger hatte die 
BürgerInnen wie üblich über 
Maßnahmen und Aktionen in-
formiert. In einer Diskussion 
wurde zudem sehr deutlich, 
dass ein Großteil der Memmin-
gerbergerInnen das Falsch- und 
Wildparken im Gemeindebe-
reich nicht mehr klaglos hin-
nehmen will.

Das Problem scheint sich in letz-
ter Zeit weiter verschärft zu ha-
ben. Auch Lichtensteiger sprach 
von einer Eskalation, nicht zu-
letzt, weil sich der Zustand ein-
fach nicht bessert. Die rück-
sichtslose Parkerei – insbesonde- 
re von Fluggästen – nehme wei-
ter zu. Sogar eine eigene Gruppe 
„wie parke ich kostengünstig in 
Memmingerberg“ habe sich im 
Internet formiert. Unterm Strich 
sei ein Strafzettel billiger als ein 
offizieller Parkplatz, ist dort zu 
lesen. Lichtensteiger kritisierte 
den Werteverlust in der Gesell-
schaft und eine zunehmende 
Rücksichtslosigkeit.

Nervige Fremdparker 
Ein bleibendes Übel in Memmingerberg

Aus rechtlicher Sicht seien der 
Gemeinde die Hände gebun-
den, so der Bürgermeister wei-
ter. Maximal 40 Euro würde ein 
entsprechender Strafzettel kos-
ten, was für einige der „Billigflie-
ger“ zusätzliches Sparpotenti-
al darstelle, trotz der eigentlich 
günstigen Parkgebühren am All-
gäuAirport im Vergleich zu an-
deren Flughäfen.
„Ein Abschleppen ist nur in we-
nigen Fällen möglich“, erklärte 
Lichtensteiger weiter. Weil dafür 
„Gefahr im Verzug“ sein müsse. 

Bauprojekte im Plan

Ansonsten verlief die Versamm-
lung harmonisch. Lichtensteiger 
gab einen Überblick über anste-
hende und erledigte (Bau)Pro-
jekte. Wie etwa die Tiefbau-Ar-
beiten im Baugebiet Espenstra-
ße oder die Sanierung um die 
Heinz-Willer-Straße. Auch soll in 
zwei Jahren die Gemeindever-
bindungsstraße von Memmin-
gerberg nach Benningen reali-
siert werden.

Mehr dazu finden Sie auch unter 
memmingerberg.de

Bewertung & Vermarktung

Wir freuen uns auf ein 
Gespräch an unserer 
Immothek!

Immobilie als Kapitalanlage
Teilverkauf / Immobilienrente

OBJEKTE IM ALLGÄU
UND AM BODENSEE ME!

SCAN

“

DIAMANT IMMOBILIEN
Jürgen & David Diamant
Marktplatz 13
DE-87724 Ottobeuren

Tel.: +49 (8332) 24 35 50
offi ce@diamant-immobilien.de
www.diamant-immobilien.de

“

Ihr Spezialist für:
 Garagentore
 Garagentüren
  Torantriebe
 Haustüren

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

     Teramostraße 8 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/8 38 10

www.memminger-torbau.de  ·  info@memminger-torbau.de
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Memmingen (dl). Im Juli geht 
das städtische Kulturfestival 
„Memminger Meile“ nochmal 
richtig los! Bis zum 13. Juli er-
wartet das Publikum noch mehr 
buntes Programm mit viel Mu-
sik zwischen urbaner Clubkul-
tur, Jazz und Klassik, Open-Air-
Stimmung und Familienange-
boten. 

KONZERTE IN ALLEN TÖNEN

Samstag, 1. Juli: Finest Songwri-
ter Jazz bringen Anette Nieder-
meier & Band am Abend in den 
lauschigen Innenhof des histo-
rischen Antonierhauses. Mit da-
bei sind Top-Musiker aus Mün-
chen wie die Pianistin Andrea 
Hermenau oder Julian Hesse an 
der Trompete. 
Innenhof Antonierhaus, 
Martin-Luther-Platz 1, 
Eintritt: 18 €, 
Beginn: 20 Uhr

Samstag, 8. Juli: In Kooperation 
mit dem Moodclub bei „mood 
& meile – Block Party am Bach“ 
treffen Garagebeat, Funky Tunes 
und Berliner Clubkultur auf dem 

Freigelände der Huetlin&Roeckh-
Mühle aufeinander. Drei Bands, 
ein DJ, Food und Drinks garan-
tieren volle Schallernergie und 
ein entspanntes Verweilen. 
mood-club openair, Donaustr. 38, 
Eintritt: 15 Euro, 
Beginn: 17 Uhr

Sonntag, 9. Juli: Das wird ein 
Festsonntag, denn hier fährt die 
Kirchenmusik St. Martin ein vol-
les Programm mit Joseph Haydns 
Oratorium „Die Schöpfung“ un-
ter der leuchtenden GAIA von Lu-
ke Jerram. Das Besondere: neben 
dem Abendkonzert um 20 Uhr in 
voller Länge können Menschen 
ab 5 Jahren schon um 17 Uhr ei-
ner verkürzten Variante bei den-
noch voller Besetzung lauschen.
Kirche St. Martin, 
Martin-Luther-Platz 8, 
Familienoratorium nachmittags: 

Eintritt frei,
Abendkonzert: 15 bis 28 Euro

Donnerstag, 13. Juli: Mit Orgel-
brausen verabschiedet die Kir-
chenmusik St. Martin GAIA. Für 
„Interstellar – Planetenmusik für 
Orgel“ spielt Hans-Eberhard Roß 
u. a. die legendäre Filmmusik 
aus Nolans SciFi-Umweltthriller 
„Interstellar“ an der großen Goll-
Orgel.
Kirche St. Martin, 
Martin-Luther-Platz 8, 
Eintritt frei, 
Beginn: 21 Uhr

KINO UND KABARETT

Donnerstag, 6. Juli: Das zweite 
Open-Air-Kino der Meile findet 
unter den Bäumen des Martin-
Luther-Platzes statt. Poetisch 
und intensiv taucht der Doku-

Halbzeit bei der Memminger Meile
Viele Highlights stehen noch bevor

in dem Allgäuer Erlebnisbad in Kempten
FREIZEIT
Mit großzügigem Freibadpark, einzigartigem 
Saunadorf und abwechslungsreicher Badewelt.

Aktuelles und Infos unter: 
www.cambomare.de

01
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Grafik: Utopia toolbox

Franziska Wanninger & Florian Burgmayr. 
Foto: Jospha und Markus Fotografie HR

Der Konzertchor St. Martin führt Haydns Schöpfung auf. 
              Foto: Kirchenmusik St. Martin

mentarfilm „Wer wir waren“ in 
Fragen über unsere Beziehung 
zum blauen Planeten ein. 
Eintritt frei, 
Beginn: 21.30 Uhr

Freitag, 7. Juli: Kabarettistin 
Franziska Wanninger klärt in ih-
rem Progamm „Der famose Frei-
staat – Bayern verstehen für An-
fänger und Fortgeschrittene“ 
auf und gibt im Antoniersaal 
pointenreiche Einblicke in die 
Untiefen des Bayernlandes und 
eine wirklich erklärungsbedürf-
tige Sprache. 
Antoniersaal, Martin-Luther-Platz 1, 
Eintritt: 20,08 Euro, 
Beginn: 20 Uhr

Aus dem Film „Wer wir waren“.                                                                      Foto: X Verleih AG

BESUCHSTAG IN MEMMINGEN

Sonntag, 9. Juli: Für das neue, 
offene Begegnungsformat „mm-  
open – eine Stadt besucht sich“ 
öffnen Memmingens Bürgerin- 
nen und Bürger ab 14 Uhr ihre Tü-
ren zu Gärten, Wohnungen oder 
Höfen. Wer Besucher sein möch-
te, findet auf mmopen.de einen 
Stadtplan mit allen Aktionsor-
ten.

Programm und Tickets:
meile.memmingen.de facebook.
com/memmingermeile Insta-
gram: memmingermeile 
Örtliche Vorverkaufsstelle: Tourist 
Info, Marktplatz 3, Memmingen 
oder info@memmingen.de



 

OCHSENHAUSEN. Ein Ausstel- 
lungshöhepunkt erwartet die 
Besucher des Ochsenhauser 
Fruchtkastens im Sommer 2023. 
Nachdem bei der 25. Großen 
Sommerausstellung im Vorjahr 
mit Chagall, Miró und Picasso 
die klassische Moderne gefei-
ert wurde, bietet die diesjährige 
Sommerausstellung ein Kont-
rastprogramm. Mit Georg Base-
litz stellt sie vom 2. Juli bis zum 
8. Oktober einen der bekann-
testen zeitgenössischen Künst-
ler der Gegenwart vor. Im inter-
nationalen Ranking der welt-
weit bedeutendsten Künstler 
liegt der deutsche Maler und 
Bildhauer auf Platz drei. 

Vielen ist der gebürtige Sach-
se vor allem ein Begriff, weil die 
Motive seiner Bilder auf dem 
Kopf stehen. Baselitz schuf da-
mit ein ebenso einprägsames 
wie unverwechselbares Marken- 
zeichen. Doch Baselitz stellt 
nicht nur in der Kunst alles auf 
den Kopf, er übernimmt auch 
sonst gern die Rolle des Que-
rulanten und Provokateurs. Er 
nennt ehemalige DDR-Staats-
künstler „Arschlöcher“, glaubt 
nicht, dass Frauen malen können 
und bezeichnet die Kasseler do-
cumenta als „Paralympics“.
Georg Baselitz wurde am 23. Ja-
nuar 1938 als Hans-Georg Kern in 
Deutschbaselitz, einem Ortsteil 
von Kamentz in Sachsen, gebo-
ren. Bereits während seines Stu-
diums hatte er Schwierigkeiten 
damit, sich den sozialistischen 
Idealen der damaligen DDR un-
terzuordnen. Nachdem er wegen 
„gesellschaftspolitischer Unrei-
fe“ von der Hochschule in Ost-
berlin verwiesen wurde, setzte 

er sein Kunststudium in West-
berlin fort und siedelte bald da-
rauf in den Westen über. 1961 
nahm er in Anlehnung an seinen 
Geburtsort den Künstlernamen 
Georg Baselitz an. 

Baselitz war geprägt von den 
Zerstörungen und dem Leid 
des Zweiten Weltkriegs und der 
Nachkriegszeit. Statt auf die vor-
herrschende abstrakte Malerei 
setzte er auf figurative, teils 
drastische Darstellungen und 
erntete damit Unverständnis 
und Ignoranz. Seine Kunst wur-

de provokant, es entstanden Bil-
der aus zerstückelten und wie-
der zusammengesetzten Moti- 
ven, die auf Ausstellungen Skan-
dale auslösten. Den Höhepunkt 
der Provokation stellte seine ers-
te Einzelausstellung 1963 dar, bei 
der die Polizei zwei Bilder wegen 
„unzüchtiger Darstellungen“ be-
schlagnahmte. Doch der allge-
meine Wirbel hatte einen für 
ihn positiven Nebeneffekt: Über 
Nacht wusste nun jeder, wer Ge-
org Baselitz war. 
Im Januar 85 Jahre alt geworden, 
gehört Baselitz mit seinem figu-

Georg Baselitz im 
Ochsenhauser Fruchtkasten

Die Welt auf den Kopf gestellt

Falle (Trap), 2006, handcoloriert, ©Georg Baselitz 2023

Ausstellungsdauer
2. Juli bis 8. Oktober 2023
Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag 
11.00 Uhr bis 17.00 Uhr,
Donnerstag 
11 Uhr bis 19.00 Uhr
Führungen
Do 18.00 Uhr, Sa  16.00 Uhr,
Sonn- und Feiertag 11.00 Uhr 

Zusätzlich Sonderführungen 
für Gruppen nach Vereinbarung

Information und Führungen
Stadtverwaltung Ochsenhausen 
Kathrin Käppeler
Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen
Telefon 07352-92 20 22
kaeppeler@ochsenhausen.de
www.tourismus-ochsenhausen.de

renstürzenden Weltbild längst 
zu den etabliertesten Künstlern. 
Mit seinen ab Ende der 1960er-
Jahre auf den Kopf gestellten 
Bildern, die anfangs als billiger 
Gag belächelt wurden und die 
auf Kunstinteressierte bis heu-
te oft provokant wirken, eröff-
net der Künstler bei der Suche 

nach „dem Bild hinter dem Bild“ 
(Baselitz) eine völlig neue Seh-
weise und hinterfragt herkömm-
liche Sehgewohnheiten. Heute 
zählt Georg Baselitz zur Spitze 
der internationalen Kunstsze-
ne und ist in allen bedeutenden 
Museen und Sammlungen auf 
der ganzen Welt vertreten.

Buxheim (dl). Im beeindrucken-
den Umfeld der Kartause Bux-
heim werden dieses Jahr beim 
Open-Air Sommerkino im Bru-
nogarten zwei Filme geboten: 
die Komödie „Monsieur Clau-
de und sein großes Fest“ und 
die Wallenstein-Dokumentati-
on „Memmingen 1630“. 

Am Freitag, 7. Juli, wird der von 
den Buxheimern gewählte Film 
„Monsieur Claude und sein gro-
ßes Fest“ gezeigt. Am Samstag, 

8. Juli, kommen dann Wallen-
stein-Fans voll auf ihre Kosten. 
Thomas Pfaus‘ Dokumentati-
on „Memmingen 1630“ füllt die 
Open-Air Leinwand umrahmt 
von Programm durch Wallen-
stein-Gruppen. 

Die Filme starten um circa 21 
Uhr, nach Einbruch der Dunkel-
heit. Einlass ist ab 19 Uhr. Sitz-
gelegenheiten müssen mitge-
bracht werden, für Verpflegung 
ist gesorgt.

Der Eintritt kostet 4 Euro. Kar-
ten können vorab im Rathaus 
sowie an der Abendkasse ge-
kauft werden. 

Und auch bei schlechtem Wet-
ter gibt es einen Plan B, dann 
finden die Filmvorführungen 
im Theatersaal des Marianums 
statt. 

Sommerkino in Buxheim 
Open-Air im Brunogarten

In Buxheim findet auch heuer wieder Sommerkino in besonderer Atmosphäre statt.  
                       Foto: Gemeinde Buxheim
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Das Aquaria wurde 1993 nach 
2-jähriger Bauzeit als eines der 
ersten Erlebnisbäder im süd-
deutschen Raum eröffnet und 
ersetzte das Hallenbad aus dem 
Jahre 1971. Etwas ganz Besonde-
res sollte das neue Erlebnisbad 
sein, eine ganzjährige Freizeitat-
traktion, die den Bedürfnissen 
der Oberstaufner Gäste und den 
Einwohnern der Marktgemeinde 
und des Umlandes gleicherma-
ßen gerecht wird. Durch die au-

ßergewöhnliche Architektur und 
die gelungene Kombination aus 
Erlebnis- und Spaßbad einerseits 
und erholsamer Wellnessoase 
mit großzügiger Saunalandschaft 
andererseits ist dieser Anspruch 
sehr gut gelungen.
Mittlerweile ist das Aquaria zu 
einer Marke geworden und zählt 
jährlich zwischen 280 000 und 
300.000 Gäste – Einheimische 
und Urlauber gleicher maßen. 
Das Aquaria ist seit 30 Jahren als 
wichtige Infrastruktureinrichtung 

30 Jahre Aquaria
Das Paradies für zwischendurch

Spaß für jedes Alter.           Fotos: Aquaria Erlebnisbad Betriebs GmbH 
               

Valencia’s Innenstadt als Flaniermeile.                        Foto: Wolfgang Radeck

Erholung mit Weitblick

und Schlechtwetterangebot für 
die gesamte Region nicht mehr 
wegzudenken.
Durch große Investitionen in den 
letzten Jahren wie Optimierung 
in den Brandschutz, neuer Sau-
na-Außenbereich, neues Außen-
becken mit Kinderbereich so- 
wie die komplette Techniksanie-
rung zur Energieoptimierung ist 
das Aquaria eine qualitativ hoch-
wertige Einrichtung, die an At-
traktivität stetig zunimmt.

Öffnungszeiten 
täglich 9 Uhr bis 22 Uhr.
Ab 24°C Außentemperatur 
gilt die doppelte Badezeit bei 
der 2- und 4- Stunden-Karte. 
Näheres unter 
www.aquaria.de

Anzeige

(rad). Wer Valencia hört, der 
denkt schnell an Sommer und 
Sonne, Orangen und vielleicht 
auch an Fußball. Aber die dritt-
größte Stadt Spaniens hat mit 
ihrer 2000 Jahre langen Ge-
schichte weitaus mehr zu bie-
ten. Den Besucher erwartet eine 
grüne und blühende Metropole, 
die voller Sehenswürdigkeiten 
und Kultur steckt.

Zu erreichen ist die etwa 
800.000 Einwohner zählende 
Stadt in einem rund zweistündi-
gen Flug vom Allgäu Airport aus. 
Und was ist dort alles zu erle-
ben? Allein schon die Altstadt ist 
mehr als sehenswert. Der größ-
te Teil davon ist autofrei, was be-
sonders den Shopping-Queens 
entgegenkommt. 

Aber warum ist Valencias Alt-
stadt überhaupt autofrei? Ganz 
einfach, bis zum Jahr 2030 
möchte die Stadt klimaneut-
ral sein – die Bemühungen da-
zu sind schonmal belohnt wor-
den. Von der EU ist die Stadt zur 
European Green Capital 2024 ge-

wählt worden, als erste Stadt 
Südeuropas überhaupt.

Park im Flussbett

Das “Herzstück“ ist der etwa 
neun Kilometer lange Park, der 
in dem trockengelegten Fluß-
bett angelegt ist und sich durch 
die Stadt schlängelt. Von dort ist 
es ein Katzensprung in das his-
torische Stadtzentrum, das zum 
Flanieren einlädt. In den vielen 
engen Gäßchen finden sich eine 

Unzahl kleiner (und auch größe-
rer) Läden, Boutiquen und Cafés 
in bunten Häusern, darunter das 
schmalste Haus der Welt (Guin-
nes-Buch der Rekorde) sowie ei-
ne im Jugendstil erbaute Markt-
halle mit unglaublicher Vielfalt 
an Frische und vieles mehr.

Die Stadt am Mittelmeer zieht 
ihre Besucher auch mit rund 300 
Sonnentagen im Jahr an. Zuge-
geben, der spanische Sommer 
lädt eher zum Strandbesuch ein. 

Moderne Stadt mit 2000-jähriger Geschichte
Valencia bietet mehr als Fußball, Orangen und Oliven

Im Frühjahr oder Herbst sind es 
die unterschiedlichsten kultu-
rellen Attraktionen wie Museen, 
Galerien, Konzerte und auch his-
torische Gebäude. Wie etwa die 
Kathedrale mit dem – angeblich 
wahrscheinlichsten – Heiligen 
Gral, die Seidenbörse und das 
Mercado Central mit dem größ-
ten Frischemarkt in Europa.

Öl und Wein

Auch außerhalb Valencias gibt 
es allerlei zu erkunden. So etwa 
die Kleinstadt Requena mit ihrer 
uralten Altstadt mit den bis zu 

tausend Jahre alten Wein- und 
Vorratskellern. Diese sind zum 
großen Teil auch zu besichtigen, 
am besten in Verbindung mit 
einer Weinverkostung – denn 
die Region lebt von und für den 
Wein. Und für ein weiteres hoch-
feines Lebensmittel –das Oliven-
öl. Eines der höchstdotieren Öle 
ist hier zu Hause. In ihrer Oliven-
ölmanufaktur geben die Inha-
ber einen Einblick in die Herstel-
lung und die unterschiedlichsten 
Möglichkeiten, diese Spezialität 
in die eigenen Kochkünste ein-
zubauen.

Die Hafenstadt Valencia liegt an der Südostküste Spaniens, an 
der Mündung des Turia in das Mittelmeer. Die drittgrößte Stadt 
Spaniens ist unter anderem für ihre sehenserte Altstadt und 
gleichzeitig für futuristische Gebäude bekannt – eine gelunge-
ne Kombination von Vergangenheit und Zukunft. 
Runde 800.000 Menschen wohnen in der Hauptstadt der gleich-
namigen Region.
Aus unserer Region ist Valencia am schnellsten per Flugzeug in 
gut zwei Stunden zu erreichen. Seit dem 27. März 2023 wird ab 
dem Flughafen Memmingen montags und donnerstags geflo-
gen. 

D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N
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SOMMER
SONNE
FAHRRÄDER

Fahrräder mögen sich ändern, 
aber Radfahren ist zeitlos.

WWW.BIKEONIC.DE
INFO@BIKEONIC
07565 / 9439760 

BEIM KAUF EINES E-BIKES

GIBT ES EIN HELM

GRATIS DAZU

NUR BIS ZUM 15.07.2023
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Lichtershow
& tolle Acts

im Zoo 

DSCHUNGELNACHTDSCHUNGELNACHT
Der Zoologische Garten und PowerLightsAugsburg präsentieren die 

28. Juli 2023
Einlass 17:30 I Programm 19:00 Uhr

Erwachsene 17 €
Kinder bis 15 Jahre 11 €
Jahreskarten werden angerechnet.

GEFRO-Suppenteria 
GEFRO GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Str. 21
87700 Memmingen
Mo.– Fr. 8.30 –18, Sa. 8.30 –14 Uhr 
www.gefro.de

Kaum zu
glauben:
Sauce Bolognese 
mit Soja – ohne Fleisch.
Probieren & staunen!

Sauce Bolognese
z. B. 240 g Dose
= 1,2 l Soße 

nur € 5,90

Memmingen (sg). Wissen Sie 
schon, was Sie diesen Sommer 
machen? Das Gute liegt ja oft 
vor der Tür, wozu immer in die 
Ferne schweifen. Ein paar Anre-
gungen und Ausflugtipps fin-
den Sie in dieser Ausgabe. Las-
sen Sie sich inspirieren und 
gönnen Sie sich doch auch da-
heim mal einen Tag Urlaub. 

Für Badefreunde

Das Memminger Freibad in der 
bekannten Form ist Geschich-
te, das neue Bad noch Baustel-
le. Der Sprung ins kalte Nass, 
Toben und Spielen, Sonnen auf 
der Liegewiese und Picknick mit 
Freunden – das bieten auch die 
kostenfreien Badeseen wie der 
Buxheimer Waldweiher, das Na-
turfreibad Bad Clevers in Bad 
Grönenbach, der Schachenwei- 
her in Ottobeuren oder der Roth-
dachweiher in Babenhausen. 
Und auch das Freibad des Cam-
bomare in Kempten oder das 
Aquaria Erlebnisbad in Ober-
staufen laden zum gemütlichen 
Badetag ein. Zudem bieten zahl-

reiche Kneippanlagen in Mem-
mingen und im Unterallgäu eine 
angenehme Abkühlung an hei-
ßen Sommertagen.

Für Tierfreunde

Am Freitag, 28. Juli, wird es wie-
der wild im Augsburger Zoo. 
Bei der Dschungelnacht im Zoo 
kann man nicht nur die Tiere be-
staunen, sondern auch zahlrei-
che Künstler bieten ein buntes 
Programm. 

Für Kulturfreunde

Im Juli geht es in Memmingen 
weiter mit den beliebten und be-
kannten Heimatfesten: Die Mem- 
minger Meile (Ù Seite 16) geht 
in die zweite Runde und das Kin-
derfest (Ù Seite 6) steht vor der 
Tür. Es findet heuer am 20. Ju-
li statt. 

Und auch in Ochsenhausen 
gibt es ein kulturelles Highlight:  
Die Große Sommerausstellung 
(Ù Seite 17) mit Werken von Ge-

Den Sommer vielseitig erleben 
Ausflugtipps in und um Memmingen

Das Naturfreibad „Bad Clevers“ ist idyllisch gelegen und bietet den Badegästen ei-
nen wunderschönen Ausblick auf das Hohe Schloss. Foto: Landratsamt Unterallgäu

org Baselit, einem der bekann-
testen zeitgenössischen Künst-
ler der Gegenwart. Im interna-
tionalen Ranking der weltweit 
bedeutendsten Künstler liegt 
der 85-jährige deutsche Maler 
auf Platz drei. Das einprägsame 
Markenzeichen sind seine auf 
den Kopf gestellten Motive.

Wir wünschen einen schönen 
Sommer!
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Die LokaleLokale
Informationsmagazin für Memmingen und Umgebung

Liebe Leserinnen und Leser, 

in unserer letzten Ausgabe 
konnten Sie Kinokarten vom 
Cineplex sowie Einkaufsgut-
scheine vom weinku(h)lt und 
von Augenoptik Kirchmayer 
Schütz gewinnen.
Die richtige Lösung war übri-
gens „c“ oder „6 Fehler“. 

Vielen Dank für Ihre erneut 
zahlreiche Teilnahme. Aber 
wie es bei jedem Spiel so ist: 
Es können nicht alle gewin-
nen. Wenn Sie diesmal nicht 
bei den Glücklichen dabei 
waren, versuchen Sie’s doch 
gleich nochmal. Wer weiß, 
vielleicht ist Ihnen das Glück 
diesmal hold – wir wünschen 
auf jeden Fall „Viel Spaß und 
Erfolg“. 

Auch in diesem Monat haben 
wir wieder attraktive Preise, die 
von unseren Partnern zur Ver-
fügung gestellt werden: 
Gewinnen Sie Karten für’s Cine- 
plex in Memmingen und für‘s 
Aquaria in Oberstaufen, Best-Off- 
Pakete von GEFRO sowie Ein-
kaufsgutscheine von Augenop-
tik Kirchmayer Schütz in Mem-
mingen. 
Vergleichen Sie wie immer bei-
de Bilder und suchen Sie die 
eingebauten Veränderungen. 
Wie viele Fehler sind es?

a) 5 b) 6 c) 7

Die Lösung mit Ihrem Wunsch-
gewinn (können wir aber nicht 
garantieren) schicken Sie bitte an:

DIE LOKALE
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen
Oder senden Sie uns die Lösung 
per E-Mail an:

info@lokale-mm.de 
Und ganz wichtig: 
Absender und die Telefon-
nummer bitte mit angeben.

Einsendeschluss ist:
Freitag, der 14. Juli 2023.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen 
keine Adressen sammeln und unterstrei- 
chen, dass bei uns auch wirklich gewonnen 
wird. Daher werden die Gewinner telefo- 
nisch benachrichtigt und namentlich sowie 
mit Foto in der nächsten Ausgabe bekannt 
gegeben. Wir hoffen, dafür Ihr Einverständ-
nis zu erhalten und werden dies bei der Ge-
winnübergabe auch schriftlich dokumen-
tieren.

Das Juli-Gewinnspiel

Die Lösung vom 
Juli-Gewinnspiel

Das neue Suchspiel

Gewinnen Sie diesmal Karten für’s Cineplex in Memmingen, für‘s Aquaria in Oberstaufen, 
Best-Off-Pakete von GEFRO sowie Einkaufsgutscheine von Augenoptik Kirchmayer Schütz 
in Memmingen. 

Alfred Grimm Alfred Seger Lucie Hueber Margret Zeller Rudi Grenz Tamara Wetzler

Memmingen (sg). 37.500 Euro 
kamen 2022 beim PS-Sparen 
zusammen, der Lotterie der 
Sparkasse für einen guten 
Zweck. Diese Summe fließt 
diesmal in Projekte, die sich 
hauptsächlich für Kinder und 
Jugendliche in der Region von 
Memmingen und Umgebung 
einsetzen. Bei der Spenden-
übergabe waren Vertreter von 
rund 60 Vereinen dabei, die 
sich über die finanzielle Unter-
stützung sehr freuten.

Die Sparkasse Schwaben-Bo-
densee habe sich entschlossen 
das PS-Sparen 2022 unter das 
Motto der Kinder- und Jugend-
arbeit zu stellen, da diese in 
den vergangenen Jahren beson-
ders zurückstecken mussten, 
erklärte Michael Karrer, Gebiets- 
direktor der Sparkasse Mem-
mingen. 
Ganz unterschiedliche und viel-

seitige Vereine aus der Region 
waren bei der Spendenüberga-
be vertreten – von Fußballver-
einen, Freiwilliger Feuerwehr, 
Schützenvereinen, Musikverei-
nen, Faschingsvereinen bis zu 
Schachfreunden, dem Tauzieh-
club Zell, dem Bezirksfischerei-
verein Memmingen und Alpa-
kas helfen Menschen. Mit den 

Spenden lassen die Vereine un-
ter anderem Zeltlager, Ferien-
freizeiten, Lehrgänge oder an-
dere Aktionen wieder aufleben. 

Auch für dringend benötigte 
Ausrüstung wie Faschingsmas-
ken, Mini-Tore oder einem Tipi 
für die Waldkinder ist die Spen-
de sehr willkommen.  

Üppiger Geldsegen 
für über 60 Vereine 

Sparkasse unterstützt die Kinder- und Jugendarbeit 

Zahlreiche Vereine freuten sich über die Spende aus der Lotterie PS-Sparen. 
         Foto: Svenja Gropper
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KLASSIK & CO.

CINEPLEX MEMMINGEN  
FRAUNHOFERSTR. 21  I  87700 MEMMINGEN  
WWW.CINEPLEX.DE/MEMMINGEN

DAS RHEINGOLD         20.9.2023, 20:15 Uhr

DON QUIXOTE                 07.11.2023, 20:15 Uhr

DER NUSSKNACKER         12.12.2023, 20:15 Uhr

MANON                07.02.2024, 20:15 Uhr

MADAME BUTTERFLY         26.03.2024, 20:15 Uhr

SCHWANENSEE         24.04.2024, 20:15 Uhr

CARMEN                 01.05.2024, 19:45 Uhr

ANDREA CHENIER         11.06.2024, 20:15 Uhr

SAISON 23/24

FLORENCIA EN EL AMAZONAS      09.12.2023, 19:00 Uhr

NABUCCO         06.01.2024, 19:00 Uhr

CARMEN                    27.01.2024, 19:00 Uhr

LA FORZA DEL DESTINO      09.03.2024, 18:00 Uhr

ROMÉO ET JULIETTE       23.03.2024, 18:00 Uhr

LA RONDINE        20.04.2024, 19:00 Uhr

MADAME BUTTERFLY           11.05.2024, 19:00 Uhr

SAISON 23/24

VVK
ab 14.7.

VVK
ab 4.7.

222222222222
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Memmingen (dl). Am Mitt-
woch, 12. Juli, lädt das Cineplex 
wieder zu einem Filmcafé ein. 
Kaffee und Kuchen gibt es ab 
14 Uhr. Filmstart ist um 15 Uhr. 
Diesmal wird „Im Taxi mit Ma-
deleine” gezeigt – ein humor-
voller und zugleich tiefgrün-
diger Film über eine Zufallsbe-
gegnung zweier Menschen.  

Der Pariser Taxifahrer Charles hat 
einen ziemlich schlechten Tag. Er 
steckt tief in Schulden, droht we-
gen zahlreicher Verkehrsverstö-
ße seinen Führerschein zu ver- 
lieren, und seine Ehe droht zu 
zerbrechen. Doch dann steigt 
Madeleine in sein Taxi, eine ele-
gante, resolute 92-jährige Frau. 
Da sie in ihrem Alter davon aus-
geht, dass es jederzeit ihre letz-
te Taxifahrt sein könnte, bittet 
sie Charles auf dem Weg zum 
Pflegeheim einige Zwischen-
stopps einzulegen: Noch einmal 

Memmingen (dl). Nach der 80er-
90er-Party im Juni kann die-
sen Monat bei der 2000er Party 
nochmal richtig abgetanzt wer-
den. Und mit dem Programm-
kino sowie dem Jubiläum der 
Mauflimmern-Kurzfilmnacht 
gibt es gleich zwei Mal Lein-
wandflimmern.  

Am Samstag, 8. Juli, ab 21 Uhr 
startet das Kaminwerk wieder 
eine 2000er-Party. Von HipHop 
à la Eminem bis zu den Boyband 
Aussteigern wie Robbie Williams 
und Ronan Keating, von Pink 
bis Rihanna, von Nicklebag bis 
White Stripes – die 2000er sind 
fast nochmal bunter als ihre Vor-
gängerjahrzehnte.
Das wird im Kaminwerk mit DJ 
Charly gefeiert. Karten gibt es im 

möchte sie jene Orte sehen, die 
wichtig waren in ihrem Leben. 
Charles, anfangs verärgert und 
mürrisch, fährt los. 

Tiefgründiges 
Abenteuer

Mit jedem Stopp entfaltet sich 
die erstaunliche Vergangenheit 
von Madeleine und Charles ist 

Vorverkauf oder an der Abend-
kasse. 

Großes Kurzfilm Jubiläum

Am Samstag, 29. Juli, präsen-
tiert das Kaminwerk zum 25. Mal 
mit „Mauflimmern“ die Nacht 

zunehmend fasziniert von ihren 
Geschichten. Er erzählt ihr sei-
nerseits von seinen Nöten und 
Madeleine wäre wiederum nicht 
Madeleine, wenn sie nicht mit 
ihrem Sinn für Humor und ihrer 
Lebensklugheit den einen oder 
anderen Rat für Charles hätte. 
Was wie eine normale Taxifahrt 
beginnt, wird zu einem tiefgrün-
digen Abenteuer. 

der Kurzfilme und kehrt dies-
mal zurück zu den Ursprüngen: 
Vor 25 Jahren hat das Memmin-
ger Kulturlabor, aus dem das Ka-
minwerk hervorging, zum ers-
ten Mal Kurzfilme in Memmin-
gen gezeigt. Begonnen hat man 
auf dem Theaterplatz bei freiem 
Eintritt. Das will das Memminger 
Kulturzentrum in diesem Jahr 
wieder so machen. Internationa-
le Kurzfilme von heiter bis ernst, 
von Realfilm bis Animation sind 
dabei. Den Preis für den belieb-
testen deutschen Kurzfilm be-
stimmt das Publikum. 

Beginn ist um 21.30 Uhr, Einlass 
ab 20 Uhr. Die Bewirtung über-
nimmt die Schwarze Katz. 

Mehr Infos und Tickets unter
kaminwerk.de

Im Taxi mit Madeleine 
Filmcafé im Cineplex 

Kino und Party 
Der Juli im Kaminwerk

Im Kaminwerk darf bei Musik aus den bunten 2000ern abgetanzt werden. 
                                          Foto: Pressebild Kaminwerk 

Madeleine und Charles machen Pause auf einer Parkbank in Paris. Foto: Pathé Films

lokale-mm.de

08232-95 97 80 WWW.LAYER-GRUPPE.DE

Wir ermitteln für Sie den aktuellen Marktwert 
Ihrer Immobilie kostenfrei und unverbindlich.

MÖCHTEN SIE JETZT 
IHRE IMMOBILIE 
VERKAUFEN?

Maximilian 
kubitschek
ICH BIN IHR
IMMOBILIENEXPERTE
IN MEMMINGEN UND
UMGEBUNG

0152 - 02 04 81 92

Sandra Maria
Müller
ICH BIN IHRE
IMMOBILIENEXPERTIN
IN MEMMINGEN UND 
UMGEBUNG

0151 - 56 86 54 71

s.mueller@layer-gruppe.de

MÖCHTEN SIE JETZT 

Maximilian Sandra Maria

m.kubitschek@layer-gruppe.de

Der Memminger Mau gibt der Kurzfilmnacht „Mauflimmern“ seit 25 Jahren ihren 
Namen.                                       Foto: Pressebild Kaminwerk
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Typisch GEFRO
Super schnell & einfach lecker. 100 % natürliche Zutaten.

Feinster Genuss aus dem Allgäu.

Suppen, Soßen, Würzen und mehr …
GEFRO GmbH & Co. KG | Rudolf-Diesel-Straße 21 | 87700 Memmingen | www.gefro.de


